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Unsere Trägerschaft
Die politischen und kirchlichen Gemeinden des Bezirks Horgen bilden im «Verein für Jugend-

fragen im Bezirk Horgen» die gemeinsame Trägerschaft von samowar. Zusammen mit dem 

Kanton Zürich finanzieren sie die samowar Suchtpräventionsstelle für den Bezirk Horgen.

Die Basis für unsere Arbeit bildet das kantonale Konzept zur Sicherstellung der Sucht-

prävention im Kanton Zürich. Im Rahmen von überregionalen Projekten arbeiten wir mit 

den anderen regionalen und kantonalen Suchtpräventionsstellen zusammen. 

Kontakt
Bei Interesse an unseren Dienstleistungen nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. 

Wir informieren Sie gerne ausführlicher über unser Angebot.



Sucht verhindern, 
Sucht vermindern

Als Suchtpräventionsstelle will samowar 

der Suchtentwicklung zuvorkommen und die 

Früherkennung und Frühintervention bei ris-

kantem Suchtverhalten fördern. So vielfältig 

die Ursachen und Entstehungsbedingungen 

von Sucht sind, so vielseitig und individuell 

sind auch unsere Präventionsangebote. Im 

Zentrum unserer Arbeit stehen nicht einzel-

ne Suchtmittel, sondern das Suchtverhalten. 

Prävention setzt einerseits auf struktureller 

Ebene bei der systematischen Erkennung von 

Risiken und Verhaltensauffälligkeiten und 

der Veränderung der suchtfördernden Bedin-

gungen an. Dazu gehört unter anderem unser 

Engagement in Sachen Jugendschutz beim Al-

koholverkauf oder der Aufbau von wirksamen 

Frühinterventionskonzepten in der Schule. Auf 

der anderen Seite versuchen wir, auf individu-

eller Ebene die persönlichen Ressourcen von 

Menschen und ihre Lebenskompetenzen zu 

stärken. Unter Lebenskompetenzen werden 

beispielsweise die Wahrnehmungs-, Kommuni-

kations- und Problemlösefähigkeit, die soziale 

Beziehungsfähigkeit sowie der kompetente Um-

gang mit Stress und Belastungen verstanden.

Zielgruppen
Als regionale Suchtpräventionsstelle steht un-

ser Angebot allen Bevölkerungskreisen des Be-

zirks Horgen offen. Mit unserer Arbeit richten 

wir uns insbesondere an:

Schul- und Gemeindebehörden»»

Kirchgemeinden»»

Schulleitungen»»

Institutionen»»

Betriebe»»

Vereine»»

Elternorganisationen»»

Lehrpersonen»»

Jugendarbeiterinnen und Jugendarbeiter»»

Schulsozialarbeiterinnen und Schul»»

sozialarbeiter

Für diese Zielgruppen sind in der Regel sämt-

liche Leistungen kostenlos.

Unser Angebot
Wir vermitteln Wissen über Sucht, Sucht-»»

mittel und Suchtursachen sowie über 

Möglichkeiten der Suchtprävention.

Wir initiieren Suchtpräventionsprojekte und »»

bieten Beratung und Begleitung bei deren 

Durchführung an.

Wir initiieren und fördern die Erarbeitung »»

von Suchtpräventions- und Frühinterventi-

onskonzepten in Gemeinden, Schulen und 

anderen Institutionen und bieten Unter-

stützung bei der Konzeptentwicklung und 

Umsetzung möglicher Massnahmen.

Unsere Leitlinien

Die Arbeit der samowar Suchtpräventionsstelle 

basiert auf aktuellen wissenschaftlichen Er-

kenntnissen zu Sucht, Suchtentstehung und 

Suchtprävention. Unser Angebot umfasst eine 

breite Palette von Dienstleistungen, die je nach 

Situation, Bedarf und Bedürfnissen eingesetzt 

werden. Besonderen Wert legen wir auf den 

Einbezug lokaler und regionaler Partner, auf 

Realitätsnähe und Umsetzbarkeit von Massnah-

men sowie auf Koordination und Nachhaltigkeit.

Diese Ziele lassen sich gut in breit gefächer-

ten Suchtpräventionskonzepten mit dem Ziel 

der Früherkennung und Frühintervention bei 

Verhaltensauffälligkeiten vereinen. Basierend 

auf dem Leitbild einer Gemeinde, Schule oder 

Institution, wird gemeinsam ein Regelwerk zum 

Umgang mit Suchtmitteln erarbeitet. Dieses 

dient als Ausgangslage für die Entwicklung 

eines geregelten Handlungsplans für alle Be-

teiligten mit dem Ziel der Früherkennung und 

Frühintervention. Daneben sieht ein erfolgver-

sprechendes Suchtpräventionskonzept eine 

koordinierte Umsetzung von suchtpräventiven 

Massnahmen und die Vernetzung und Koopera-

tion von Arbeitspartnern und Fachstellen vor. 

Früherkennung und Frühintervention in einem 

System wird ein wichtiger Schwerpunkt der 

Suchtprävention in den nächsten Jahren bilden.

Die samowar Suchtpräventionsstelle kann Ge-

meinden, Schulen oder andere Institutionen 

bei der Konzepterarbeitung und der prak-

tischen Ausführung von suchtpräventiven 

Massnahmen mit verschiedenen zielgrup-

penspezifischen Angeboten unterstützen.

Wir beraten und coachen Lehrpersonen, »»

Jugendarbeiterinnen und Jugendarbeiter, 

Ausbildende, Führungspersonen sowie 

andere so genannte Multiplikatorinnen und 

Multiplikatoren zu Fragen der wirksamen 

Suchtprävention.

Wir engagieren uns für die Umsetzung und »»

Kontrolle des Jugendschutzes bezüglich 

Verkauf und Abgabe von Suchtmitteln.

Wir informieren über neue Entwicklungen »»

im Bereich Sucht/Suchtprävention und stel-

len aktuelle Literatur, Lehrmittel, Broschü-

ren und Filme zur Verfügung.

Nicht in unserem Angebot enthalten:
Suchtberatung und Suchttherapie»»

Andere Hauptthematiken wie Gewalt, »»

Schulden, Erziehung etc.

Das Team  
der Suchtprävention

Drei Fachleute aus den Arbeitsfeldern Psy-

chologie, Sozialarbeit und Gesundheit bilden 

mit der Leitung und dem Sekretariat das pro-

fessionelle Team der samowar Suchtpräven-

tionsstelle. Projektanfragen werden im Team 

besprochen und nach Fachgebiet zugeteilt. Der 

regelmässige Austausch der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter  untereinander und die Eva-

luation am Schluss eines Projekts dienen der 

Sicherstellung von Qualität und Fachlichkeit.


